
Der Patriot «nd Demokrat.
Allentaun, den 9ten November 1842.

Demokratische Volks - Ernennung

Für President in 1844.

General Winfield Scott.
Der Entscheidung einer demokratischen Nati-

onal Convention unterworfen.

(sapitän Kirchhof.
Wir konnten nuS durchaus deS Lachens

nicht enthalten, als wir letzte Woche des Bur-
qermeisters-Blatt in die Hände bekamen, und
darin fanden daß Capi t ä n Kir ch-
-5 o 112 beschuldigt wird den Patriot zn schrei-
ben, und jngleicher Zeit als der Führer der
Wl>ig Parthei dargestellt wird. Wir betrach-
ten «ne Erwiederung auf solch eiuen armse-
ligen Aufsatz beinahe gänzlich nnnöthig, nno
wollen nur knrz erklären : daß die gemacble
Beschnldignngk» gänzlich falsch sind, nnd nicht
den geringsten Schalten von Wahrheit an sich
tragen. Hr. Bürgermeister, wir haben schon
länger als hente gelebt, und sehen sehr wohl
ein was hier beabsichtigt ist. Aber alles dies
wird dir im Geringsten nicht nützen, den»

"Recht »nd Wahrheit wird bestehen,
Lug und Trng muß untergeben.".

"Tie kommen heraus." "Lccha
Cannty?keine Stimme."

Unter diesen Ueberschriften finde» wir i» des
Vürgermeisters-Repliblikaiicr zwei Aufsätze,

die alles übertreffen vo» dem wir je gehört
und gelesen haben. Dieselbe sind wirklich nnd
wabrhafriq z» lächerlich, kindisch, abgeschmackt
verdreht nno verächtlich nm auseinanderge-

setzt erwiedert zn werden. Wir wollen den
Hrn. Schreiber benachrichtigen, wenn er

schwach genug ist um es selbst nicht zn wis-
sen, daß beinahe alle Bürger beider Parthei-
»ll, so wie »nscre Brüder-Etttore», seine Kri-
zeleien als zn niedrig, lächerlich und verab-
schkiinttgswürdig betrachten nm dieselbe zu co-
pu'eii, oder zu lese». Nebenbei mnß sich ei»
jeder Eigner oder Editor einer Zeiinng schä-
me», wen» die Presse in solche Hände kömmt,
und so herabgewürdigt wird, daß die Gaßen-
juttge» über das lachen, was dieselbe hervor-
bringt.

Wir ersuchen den Schreiber, in j
len Stunde alle seine gemeine Schinntzereien
überzulesen, ?nd wenn er nicht selbst einge-
steht daß er sich damit schämt, so wolle» wir
da;» sehe», daß die Barbirer hiesiqer Stadt,
ihn wieder für den nämliche» Preis rakire»,
f«r den si» vor ocr willigwäre» es z»
thun, nnd daß sie keinesfalls einen Contrakt
beim Acker oder bei der Meile mit ihm zn ma-
chen suchen werden.

John <5. Spencer.

Die Loko Fokos machen sich sebr lnstig dar-
über, daß John C. Spencer zn Gnnstcn der
Administralion des Job» Tylee herausgekom-
men ist. Er hatte keine» ander» Weg als
diese», oder sei» Amt niederzulegen. Wir
köninn diesen seinen Schritt keineswegs billi-
gen, aber er mag doch vielleicht denselben in
der besten Meinung begangen baben: ?Viel-
leicht glaubte er, daß im Fall er sei» Amt »ie-
derlegkn wurde, seine Stelle mit einem
Swarlwout, Price, oder deren Gleichen be-
seht werden möchte, und somit glaubte er es
den Vereinigten Staaten schuldig zu sei», sei»
Amt zu behalte».

Neu - Jersey.

Unsere Freunde in diesem, seinen eigenen

Interesse» getreuen Staate, haben sanbere
Arbeit gemacht.?Sie habe» de» letztherige»
Gouvernör Pennington abermals mit 42 ge-
gen 33 Stimme», imd Hr». W. L. Dayion
mit der nämliche» Stimme zum Vereinigten
Staaten Senator erwählt. Die Bolschaft
des Gonvernörs ist ein verständig nnd gut ge-
schriebenes Docuiuent, und er verdient Ehre
damit.

Anknnft der t?alcdonia.
Die "Caledonia" langte am letzten Mitt-

woch, nach einer Fahrt von 15 Tagen von ,
Europa in Boston an, nnd bat London und
Liverpool Neuigkeiten bis zum litten October
mitgebracht. Unter den wichtigste» Neuig
ketten finden wir daß Edmund Bnrkedin der
Verwalter der Manchester Bank dieselbe um
eine große Summe Geld betrogen, und sich
für Boston eingeschifft hat.

Der Vertrag.

Herr Webster erhielt Nachricht das der
Aschbnrtvn Vertrag von dem Brittischen Gou-
vernement genehmigt, und unterzeichnet wor-
den fei.

Sine Pu!vor>nii!»le zerstört.
Die Pulvermüble des Hrn. Joknßeed,

jr. von Marlboronqh Tannschip, Montgome-
ry Caunty, ist zu Ende Oktobers in die Höhe
geblasen worden. Glücklicher Weise war zu
der Zeit des Unglücks keine lebende Seele i»

Derselben. Man ist bereits beschäftigt dieselbe
Wieder aufzubauen.

Der Kohlenhandel.
Von den Schuylkill Kohlengruben sind

dieses Jahr bis zum vorletzten Donner-
stag Tonnen Kohlen auf den Markt
gebrach worden. Durch den Lecha Canal
hat «an von den Lecha Regionen, bis zu»,
25. October, 225,000 Tonne» auf den Markt
gebracht.

Pferderennen.
Ein Pferderennen fand am vorletzten Sam-

stag an? dem Camden Renngrnnde zwischen
den Pferden "Blue Dick" und "Fashion" für
«2VOO statt. Die Entfernnng war 4 Meilen
und die Wette wurde durch "Fasbion ' ge-
wönne«.

NettWla« Zeit,,uch7
Hr. James letzte Wo-

che eine Clay>Zeitung in der Stadt Lanraster
errichtet. Sie bat ein niedliches Aussehen,
<eigt einen geschickte» Redakteur. Er uennt
sie "den Amerikanischen Whig."

Ver. Staate« Senatorer-
wähl t.?Die demokratische Whig" Gesetz-
gebung von Vermont hat den achlb. William
Upkam als Ver. Staaten Senator für jenen
Staat erwählt. Die Slimnie fiel sür Up>
ham (Wbig) 122 ; für Bradley(Loko) 100.

Eine Sägemühle gest 0 hle n-
Wir sehen in einer Zeitnng, daß jemand in,
Staat Maine eine ganze Sägemühle wegge-
tragen hat, nm zn verhüten, daß der Scheriff
dieselbe nicht verkaufe» soll! Wcls ma»
nicht alles von den Aankies erwarte» darf.

Ei» Mensch, der in allen seinen Unterncb-
inlingen sehr unglücklich war, rief voll Grimm
über fein Mißgeschick aus: Ich glaube wenn
ich ei» Hillmacher geworden wäre, so hätte
unser Herrgott die Menschrn ohne Köpfe er-
schaffen.

Die Secretaire der Land- «nd Seemacht
der Ver. Staaten haben Circnläre erlassen,
worin sie ihre Uiilergehencn a«ffoidkr«, für
das Nalio«alinstitttt San>ml»»ge» vo» Na-
tur, Alterthums und andern Merkwürdig-
keiten zu veranstalten.

Ein jnnger Advokat, Nameils Fenno, in
Otsego Cannly, N. ?1, ist durch de» Tod
eines seiner Verwandle» i» E»gla»d plötzlich
Herr eines Vermögens von 5400,000 und
Eigenthümer von «0,000 in Alabama gele-
genen Ackern Landes geworden.

Pittsbnr g.?Unsere Stadt und Um-
gegend leidet gegenwältig an Diebe» keinen
Mangel, we»igste»s liest man fast täglich vo»
Diebereien nnd Einbrüchen die hier vorfal-
len. 5? ayt i, em vo» Neger» bewohntes
Dorf bei Pittsbnrg, scheint der Anfenlhalts-
ort von vielem schlechtem Gesindel zn sein.

Sämmtliches der Stadt Mobile zugehörige
Eigenthum, als Bauplätzen, Werften ?c. be-
stehend, ist zum Verkauf auSgeboteu und wird
am ersten Montage im März dem Meistbie-
thenden überlassen werden. Die Schuld der
Stadt belänft sich sammt Interesse» anf
S 385,000.

Falsche Noten. Es sind deren 2
Thalernoten, anfdie Baltimore Bank gestellt,
im llmlanf. Sie sind gut gestochen, die Un-
terschrift des Präsidenten nnd Casnres sind
gut nachgemacht, und überhaupt sind sie den
ächte» so ähnlich, daß sie schwer von diesen zn
nnierschiede» sind.

U», Fettflecke ans Seideiizeng zn nehme»,
bediene man sich der pnlverisirte» Magnesia,
eingerieben anf der unrechten Seite deS Zeu-
ges, und der Fleck wird augenblicklich ver-
schwinden. Wer aber keine seidene Kleider
trägt, der kann füglich den Trubel spare».

George K. Budd, Esq, von St. Lonis,
Missouri, bat ein Cirkular herausgegeben,
worin er oberflächlich das Erzengniß vou Wat-
zel, in den Vereinigten Staaten, für das Jahr
>842 auf II0,2«!»,000 Büschel berechnet.

-Oao Gefaügniß vo» Perry C.i»«ty, Penn-
sylvänie», ist schon seit einiger Zeit leer vcn
Gefangenen. Der Scheriff und seine Fa-
milie wohnen ganz allein darin nnd werden
lange Weile haben.

Ei» Franzose Namens Bayern, soll nach
englischen Blätter» ein Mittel gefunden ha-
ben, um ohne Taucherglocke stundeulang un-
ter dem Wasser zu bleiben. Er will sich ein
Patent darauf ertheile» lasse».

Dem neue» "Menesee Farmer" gemäß sol-
len Kartoffelpflanzen, bei denen man die
Blilthenknöpfc abbricht viermal so viel Kar-
toffeln an Gewicht bringen, als jene, die blü-
hen. ?Dies ist eines Ve»s»ches werth.

Der Tunnel 1» London ist vollendet. Die
ganze auf den Ban verwendele Summe be-
irägt 3,100,000 Thaler. ?Während der 18
Jahre des Baues haben nur 5 Mensche» ihr
Leben dabei verlöre«.

Großer Och s.?l« Syracuse, Neu-
york, hat ein Hr. R .P. Rnst, einen Ochsen
erzogen, der 4100 Pfund wiegt, n. derSchwe-
rste ist von dem man in den Ver. Staaten et-
was weis.

Zwei Jrländer, deren Verhör für die Er-
mordung einer alten Fran i» Cambria Caun-
ty, ueulict, statt fand, sind schuldig befunden !
nnd zum Strang vcrurtheilt worden.

Der General Postmeister, Hr. Wickliffe, !
hat angeordnet, daß von nun an keine Person
unter IU Jahre» als Briefträger oder Schrei- !
ber iu irgendeiner Postoffice angestellt werde, j

Ein Todengräber weigerte sich seine Zeit-
lingsrechnung zu bezahlen, auf deu Grund
hin, daß er dieselbe mit Grabmachen für den
Drucker und seineFamilie abverdieiie» wollte.

Hütet e u ch.?s>r. White, Editor einer
Kentucky Zeitung, erschoß kürzlich einen
Mann der »1 seiue Office kam nm ihn durch-
jnprügeln.

Das Kriegs-Dcpartement hat Order er-!
lasse» de» Militärposten zu Carlislc, Pa.,
aufjuhrbeu. Wieder eiu Schritt zur Spar- >
samkeit.

Eine spanische Zeitung schreibt von einem
Hagelschauer, in jenem Lande, und sagt daß
einige Hagelkörner 8 Pfund das Stück wogen.

In Hartford, Connecticut, wird gegenwär-
tig ein zweijähriges Schwei» gezeigt, welches
1350 Pfund wiegt.

Lord Aschburton soll zur Anerkennung sei-
ner gelungene» diplomatischen Sendung hier-
her, in den Grafenstand erhoben werden.

Eine neße Partlie i.?Am vorigen
Dienstag Abend versammelte sich eine große
Anzahl Arbeiter, Handwerker und Andere im
Courthause in Philadelphia, in der Absicht ei-
ne nrne Parthei zu orgauisiren, unabhängig
von allen jetzt bestehenden Partkeien. Be-
schlusse wurden passirt worin Mißtrauen ge-
gen alle Partheien ausgedruckt wird, und es
wird darin empfohlen daß die arbeitenden
Classen Ward-Vereine organisiren sollten un-
ter den Namen: "Gleiche Rechte-Partbei."

An kauf von Indianer?»«»».-
Durch emen eben abgeschloßenen Vertrag,
haben dir Sacs nnd For Indianer ihr Land
an die Ver. Staate» verkauft, welches »iiqe-
fähr 11,000,00» Acker aus macht und zwischen
de» beide» Fliißen Mißißipvi nnd Mißoiiri
liegt, und sehr schön nnd gnt sein soll. Der
Kaufpreis ist rlwa 9 Cents der Acker. Die
Indianer wollen auf die Westseite de« Mi-
ßißippi auswandern.

Ein merkwürdiger Fall von Geistesabwe-
senheit ereignete sich in der jetzigen Sitzung
des GeschwornengerichtS zn St. Louis. Ei-
ne wnnderschönt Lame ward nämlich vom
Vorsitzer vorgerufen, um einige Fragen zu be-
antworten nnd er wnrde dnrch ihr liebens-
würdiges Aenßere so verwirrt, daß, nachdem
er ihr die Eidesformel vorgesagt hatte, anstatt
ihr die Bibel hinzureiche» er sein Gesichtauf
die anziehendste Wnse hinstreckte nnd sagte:
"N»n küssen Sie mich Madame!"?Er ent-
deckte feinen Irrthum nicht eher, bis Alle i«
ein lantrs Gelächter ansbrachen.

Ar in Utk i n E » r 0 p a.?Unter den
178,000,000 Individuen welche Europa be-
wobuen, sollen 10,700,000 Arme sein, oder
Personen die auf Kosten der Gemeinheit er-
halten werden müssen, ohne daß sie elwas zn
den Hülfsqnellen beilrngen. In Drnnemark
ist die Proportion 5 von Hundert; in Eng-!
Land 10 ; in Holland It; in Paris waren !

! im Jahr 1813 102,850 Armen nter 530,000 >
! Menschen ; in Liverpool 108,000 unter 217,-!
000. Man befürchtet daß sich die Zahl der

l Unvermögenden sende», »och vermehrt hat.

Ju dem "ll n abhängigen (?!) Re-
publikaner" von letzter Woche ist ein Schatz-
ii ndWnnder- S t ü ck l e in enthalten,
worin einem "C a p i t a i n Kirchhof"

! ein ganz außerordentliches Compliment ge-
macht wird. Da nu« der Unterzeichnete mit

! Grund glauben darf, daß in diesen znckersü-
j Beii Worten eine höchst ehrenvolle Anspielung
anf ih n hat gcmacht werden sollen : so hat
er es nicht nnkerlassen dürfen, anf solche v er-
»ieintliche Ehre folgende kurze Antwort
' zn erwiedern.?Obgleich das gedachte Wim-!
der-Stücklein nnter den Edit 0 rial - Arli- j

j kein aufgeführt ist, so kann der Unterzeichnete
doch nicht wohl glauben, daß Hr. James W.

' Wilson der eigentliche Autor desselben ist,
kann es nicht wohl für einen Wilsonianische» !
Herzens-Erguß halte», ?»nd deswegen ad-
dressirt er seine Erwiederung an den : Herrn j
XXX

Werthgeschätztcr Herr X X X !
in»»»!

Es tl nt niir wahrlich recht leid, daß ich die
Ehre, womit Hochdicselben mich zu erfreuen
n. zn beglücken gedachten, nicht annehmen kau
»iiddarf, u, ich Ihnen daherauchdenDank da-
für diesmal ». vielleicht auf ewig schuldig blei-
be» »i»ß. Ich versichere Ihnen hiermit anf
Ehre, daß ich n i ch t der Schreiber des "Le-
cha Patrioten" bin, und muß in tiefster De-
votion und schuldigster Demuth bekennen, daß
ich die Ehre, "F ü hrer der Antimaurer-Par-
thei" nnd "Capitai n" genannt zu werden,
kcinesweges verdiene,?,»» so wcmger, da ich

«och ke'in' bin/ ' ''
Da ich in Denlschland ei» I,i»? war,

also das Recht stndirte, so hatte ich stets ei-
nen Abschen vor eine», daher rede ich
die Wahrheit. Thu» auch Sie, Herr Anony-
mo»s ! ferner desgleichen, und sollten sie et-

wa gerade zufällig ein Lawyer sein oder
werden, so hüten Sie sich doch ja, zur Elire
des Rechts, ein L i a r zn werden und
diesen Name» initßecht zn verdienen.

Gntc Nacht! Hr. XXX !
Ich wünsche, daß diese Pille gehörig wirke«
und ihnen die erwünschle Oeffiiung verschaf-
fe» möge.

Da ich aus dem erwähnte» Wimder-Stnck-
lcin deutlich ersehe, daß Sie recht auffal-
lende nnd grobe gra »1 n, atic a l i-
sche Schnitzer gemacht habeü : so biete ich
Ihnen schließlich »och ganz ergebenst meine
Dicnste an, als Lehrer der Deutsche« Spra-
che, indem ich, ohne unbetchriden zu sein, ver-
sichern darf, daß Sie darin noch etwas von
mir profitiren könnten.

Ich ersterbe in tiefster Demuth, als

Hochderselbe»
ganz ergebenster Diener

Äliitk.G. Kirchhvff.

Verlieirathet:
Am 23sten Oclobcr durch den Ebrw. Hrn. >

Bauer, Hr. lohnMi m, (Wittwer) von
Heidelberg, mit der Wittwe Cathariua
Flicki » ger vonLyn,, Tannschip.

Am 30sten Oclobcr, durch denselben, Hr. l
David Semmel, mit Miß A n n a >
M i ll e r, beide von Nord-Wheithall.

.

Ein Scheibenschießen.
Ilord- und Süd Whcithall gegen Le-

cha Cauiily.
Samstags den 2Ksten November nächstens

sollen am Hanse von John S ch a n y, in
Nord-Wheithall Tannschip, Lecha Caunly

Zwei fette Ochsen,
die 1200 Pfund wiegen,
ans 100 Schritt anfge-

und 60 Schritt, ans
i »«l?Hi«,«»V«>fr'eier, Hand ansgeschos«
sen werden. Sollten die Schützen lieber für
dasGeld schießen, so kann dies anch.geschehen.

Wenn nun die Heidelberger und Lynner,
die immer die besten Schützen sein wollen, das
Herz haben, so sind sie jetzt eingeladen, wenn
sie ihre Schnäbel gewetzt haben wollen. Die
Allentanner Hirsch-Jäger und die Flinthiller
Stubenschütze, der Salomon, der Godfried,
und der David vom Schlät-Damm, und über-
haupt alle Schützen in der Ferne und Nähe
sind eingeladen sich einzufinden.

Die Süd- und Nord-Wheithaller
Schützen.

November 9, 1842. nq?3m

Kalk ! Kalt! Kalk!
Ist zu habe» bis Donnerstags den Ivten

November, bei dem Unterschriebenen in Süd-
Wbeithall, (ehemals Blumer'S Platz,) für S
Cent das Busch«l.

Henry Gnch jr.
Nov. S. nq-lm

Neue Trockene Waaren.
Die Unterschriebene» haben neulich ein

großes Aßortement trockene Waaren erhal-
len, worunter sich folgende befinden :

50 Stücker SatmettS von verschiedenen
Farben und Qualitäten, 25 Stucke Tücker
von allen Farben und Qualitäten, 30 Slückc
BombazinS und Merinos, 25 Stücke FlanelS,
75 Stücke Cotton-FlannrlS, 200 Stücke ritt»
heimische MnlinS. Eine große Auswahl von
Artikel für Ladies-Dresses, als: Merinos,
Mnslin de Lanes, Schawls, >c. welches sie
alles an herabgesetzten Preißen z»m Verkauf
anbiete».

Pietz, Suqer imd Co.
Allentaun, Nov. s, 1842. nq?3m

Grozereien.
Die Unterschriebene» habe» »nilich einen

großen Vorralh von Grozereien erhalten, be-
stehend ans:

751 Säcke vom besten Rio Caffee.
101 do Pfeffer nnd AlspeiS.
30 Hbds. nnd Bärrels Zncker.
20 do. do. do. Molasses.

3000 Biifchel Liverpool gemahlnes Salz.
VOO Säcke do. do. do.
100 do. do. Feines, nnd eine Ver-

schiedenheit anderer Artikel, welche sie wohl-
feil z»m Verkauf anbieten.

Pietz, Seiger nnd Co.
Alleiitaun, Nov. 9. nq?3m

Vellmetal Waaren.
Die Unterschriebenen habe» soeben erhal-

ten, ein großer Zusatz von erster Güte Bell-
metal Waaren, bestehend ans verschiedenen
Größen von Boilers, Tbee-Keffel, Pfannen
u. s. w., welches alles sie an herabgesetzlen
Preisten verkaufen werden.

Pretz, Säger und Co.
Aller.taun, Nov. 9. nq?3m

Harte- n. Sattler Waaren.
Die Unterzeichnete» habe» neulich einen

großen Zusatz von Harte» und Sattler Waa-
re« zu ihrem früher» Stock erkalte», als :

Feile», Sägr», Schlösser, Stahl, Hoop-Ba«-
de« u«d rundes Eisen, Fenster-Glas, Farbe,
Nägel, Spiegel ic. welches alles sie wohlfeil
verkaufen werden.

Pretz, Säger und Co.
Allentaun, Nov. 9. nq?Sm

Wöchentliche Vries Lijte.
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

lentanner Postamt liegen geblieben :

Amos Antrim, James Bears, John Brong,
Casper Boller, Mrs. R- Boyer, Dr. Becker,
ComlnißioncrS, Chas. Deily, Samuel Dau-
bar, Friedrich Dengler, LrviEmry, Mr. Fin-
dorf, Phillip George, Jacob Gangewere, sen.
James Höllenstein, T. Hoffert, Jacob Hall-
man, Hallman u«d Co. 2. William Henry,
William Kern, Joseph Kelchner, Lndwig Ko-
erble, John Keefer, John McGill, Daniel
E. S. Renwick, Simon Nosenstiel, Salomon
B. Ritter, David Ross, George Steinnre,
Jesse Schäffer, Stephen Schrury, Daniel
Snyder, Ada», Slenger, George Sieger,
FyuÄu^r'^e.

Schiff Briefe-
Ich» Adam Schiny El zabeth Fertig

A.L. Nuhe,P. M.
Alleutaun, November 9.

Waschington Garden:
,» Ihr habl Euch in voller Uniform
A zur Parade zu versammeln auf Sam-

stags de» 2Vsteu November, um 10
Uhr Vormiltags, am Hause vo» P e«
ter Schmeyer i» Maraiai y

lli Taunschip, Berks Cannly. Pnnkl-
liche Beiwobnnng ist erwartet.

II Auf Befehl des CapitainS.

Samuel Loras, O. S.
November 9, 1842. nq?3m

Appiel Gericht
AiifSamsiags den 2listeu November soll

ein Appiel-Gericht sür die Norv - WbeilhaU
Rcifel - Compagnie am s?ause von John
Schautz von Charles Sieger, Peter Adle
und James Derr gehalten werten, wobei sich
diejenigen einfinden können die Geschäfte ha-
ben.

Anf Befehl deS
E. Aeiper, Capt.

November S. nq?3m

öeffentliche Vcndu.
Donnerstags nnd Freitags den 24sten nnd !

25 November, an beiden Tagen um 10 Ukr
Morgens, soll am Hause des verstorbenen
JacobSchm eye r, letzthin von Nieder-
Macnngie Taunschip, Lecha Cannty, öffent-
lich verkauft werten :

«Line Mähre, 3 Kühe, zwei 1-GäulSwägen,
ein Spazierwagen, Pferdegeschirr, Sperrket-
ten, Branntewein - Kessel, Briten nnd Bett-
laden, Tische und Stühle, 2Drahr, Küchen,
schrank, Eckschrank, 4 Oesen mit Rohr, Zu-
ber, kupferne und eiserne Kessel, Eisenhäfen,
so wie eine große Verschiedenheit andere
»ans- und Bauerri-Geräthrn zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage nnd
Aufwartung von

John Schmet)er, )

Heinrich Schmeyer, > Ad'os.
John Mohr, )

November 0. nq?3m

Nachrlcht
wird hiermit gegeben daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen JacobSchm e v-
e r, letzthin von Nieder-Macungie Tannschip,

Lecha Caunty angestellt worden sind. --Alle,
welche noch auf irgend eine Art an die Hin-
terlassenschaft schuldig sind,werden hiemit auf»
qefordert innerhalb drei Monaten abzubezah-
len, und Solche, die noch rechtmäßige Forde-
rungen haben, werden ebenfalls
aufgefordert, ihre Rechnungen innerhalb de-

»amter Zeit, wohlbestätigt einzuhändigen.
John Schmeyer,
Heinrich Schmeyer,
John Mehr.

Novembers. »5- Km

Marktpreise.
Artickel. per Klient. <?astri»

Flauer . . Bärrel »s S 0 »S c ,

Weizen .
. . Bnschel «H »7

Roggen .
.

. 05 kl
Welschkorn .

. 4z
Hafer.... 82 dt
Buchweizen .

. S 0 4,
Flachssaamen . I«z !7 i
Kleesaamen . . 400 4 l«,
Timothysaamen. SSO » 7.'«
Grundbirnen . 20 y,
Sal, ..... Ly 75
Butter . . . Pfund 12 IS
Unschlttt ... 9 g

> Wachs ... Lg 2»'Schmalz. . .
- « I»

Schinkenfleisch . 7 »

Seitenstücke . . ?. yz 7
Werken Garn . 8 1»
Eier .... Dutz 10 y,
Roggen Wkiskp. Gal. 25
Aepfel Whisky . 25 SS
Leinöhl ...

sq 00
Hickory Holz. . Klafter 450 4so
Eiche» Holz . . zsy 37»
Steiiikobleii . . Tonne 859 480
Gips .... 500 42S

Uebersicht der Märkte.
S.l ain r ».?Kleesaamen bringt «4 Ay

bis S 4 V 2 nnd Flachssnamen S> 50.
Flanr nnd M e h 1.-Fla»r bringt »4 ?S

bis »1 50. Rogqenmebl V 3 25und Welsch«
kornmehl»2 3 7 lis S 2 50.

Getraide. Waizen bringt 87 bis 90
Cts. ; Welschkorn 52 Cents; und Roggen
bringt 59 Cents; Hafer verkaufte an SS
CentS.

Viehmark t.?Das Hundert Pfund
R'ndsflcifch bringt S 3 bis SS 00; Kühe mit
Kälber brachten SI7 bis 524. Schwein»«
fleisch bringt S 4 50 bis »5 50..

23) Stockn,,,, des BlntS.?Die öfter«
Wechsel i» der Atmosphäre, durch Eiinvir»
kung welche sie haben auf die Eonsistenz und
Qualität des Bluks, gebe« Anlaß zu den bös-
artigsten und fatalsten Unordnungen. DaS
Blnt wird von einem gesunden Zustande sto«
ckig »nd ko»imt zu einem corrnpte» Zustande.

So verliert es sciiie Reinheit; sei» Umlauf
wird gehemmt; die Canäle deS Lebens ge.
schlössen; die Eingeweide werden verstopft
nnd wenn nickt sogleich vorgebeugt, so wird
einiges böse Fieber, Kopfweh, Uebelkeit, Ber»
lnst des Appetits, und eine allgemeine Schlaff-heit des ganzen Systems unfehlbar fvlqeu.

Es erfordert de» Sturm- uud Wirbelwind
nm de» Oceon zn reinigen, wenn seine Ge-
wässer stockig werden ; nnd es cifordert wie»
derholte Ausleerungen des Magens und der
Eingeweide ehe das Blut von de» e« tefctiwe,
rendkli Unreinigkeiten gereinigt werden kann.

Brandret h'ö 11 nniverfal Kräu«
t e r - P i ll e n sollten genommen werden,
den» da wird keine Gefahr fein, weil sie durchPurgirr» aus dem Maqe» »nd Eingeweiden
jene Unreinigkeiten enlfernen, welche die Ur«
sache der Stockung sind, ,5

entfernen nnd die
Eonstitnliou in solchem Zustande von Gesund«
l»i» und Wohlsein erhalten daß zufällig«
Wechsel ihr nicht schaden.

Man kaufe sie in Allentann bei A. L Ruhe,
Postmeister, und im Lande bei den Agenten,
die in einer andern Spalte dieser Zeitung be-
kannt gemacht sind.

Verl) ör -Ltste.
Folgendes ist ei» Verzeichniß der Rechts«

fälle, welche verlört werven sollen in tet
Court vcn Common-Pteas in und für Lecha
Caunly, anfangend am Moiiiag den 28ste«
November, nnd ivelche eine Woche dau-
ern wird:

Jonas Miller gegen Catharina Miller.
James Scheimer gegen Nathan Wbeitly.
Lamnel R Kepner g'gen Henry Ritter.
PHNip Henstermachergegen Chr,t. Holden.
Boas und Stein gegen George Hary.
R. E. Wright gegen denselben.
A. S- Hoffert gegen Jacob Lirile u. Frau.
Panl Miller gegen John G. Goundie.
Samuel Hayven gegen George Wether»

hold, Esq.
Butz und Miller gegen denselben.
Republik Pennsylvänien gegen I, Aoung.

Do do gegen Jacob Little.
James C. Sloan gegen James E. Cook

Elemine R. Martin durch ihren Vormund
gegen Thomas Worman, Adm'or.

! Walter und Daniel gegen Milton Aklum.
Samuel Marr, Assignie von Peter Biery,

gegen Lewis Schmidt und W. H. Blumer,
Assiqnies von David Biery.

Charles Zoster, Erecutor, gegen Christian
Ortt.

Jacob Wagner gegen John Losch.
John Ritz gegen Jonalh.in Schumacher.
Joshua Grim gegen George Breifogel.
Sal. Ganaewer gegen Henry Guth, jr.
Mictiael Rice gegen I. W. Hains und Ta«*

muel Ginkinger.
Casper Kleckner gegen Zolin Romig.
Zlost n. Ziegensuß gegen Geo, Wetoerkold.
William Schäffer gegen Jotin Dotterer.
I. I. Krause, Trustie von Henry Leißer,

gegen Henry Guth, jr.
Andreas Kley gegen David Arnold und

Stephen Balliet gegen Jokn Rau.
W. C. Livingston gegen EHS. SeagreaveS.

Jesse Samuels, Proth'r.
November 2. nq?bE

Der Deutsche in Amerika.
Diese seit 4 Monaten bestehende, größte

und wohlfeilste deutsche Zeitung der Welt, ge«
ziert mit Bildern und den werthvollsten Mit-
theilungen aus der alten und neneu Welt, er-
scheint für 1 Tkaler und 50 Cenis des Jahrs
>in Vorausbezahlung. Für» s?werden vier
Eremplare, für » 10?neu» Eremplare und
für » 20?zwanzig für den Jahrgang verab-
folgt.

Der "Deutsche in Amerika" mißt 15 Fnß
und 4 Zoll im Umfang. Bestellungen, por-

tofrei eingesandt, wird gehörig nachg,
kommen. M

O.A. SageuntzSo. zss


